
Auch in diesem Jahr luden Künstler zu Pfings-
ten wieder unter dem Motto „Kunst Offen“  
ein, ihnen über die die Schulter zu schauen. 
So auch in der Gemeinde Siggelkow. 
Neben der Kunstscheune Redlin, die bereits 
zum achten Mal dabei war, nahm auch die 
Siggelkower Malgruppe „Die Hobbymaler“ 
teil.
Die Gruppe trifft sich in den Wintermonaten 
Dienstags um 18:30 Uhr im Gemeindezent-
rum. Das im letzten Jahr entstandene Bild am 
Sportlerheim stammt von der Gruppe. Die 
kreativen Damen würden sich noch über Mit-
streiter freuen. 
Am Pfingstmontag  präsentierte die Gruppe in 
der Scheune der Familie Pingel nun ihre Wer-
ke - zusammen mit Bildern von Frau Forster 
und tollen Stickereien von Frau Renner. Frau 

Forster besucht inzwischen einen Malkurs an 
der Volkshochschule.
Frau Adelheid Pingel hatte einen kleinen 
Scheunenflohmarkt organisiert. Hier wurden 
zum Teil Haushaltswaren aus der Tauschbör-
se „Hand in Hand“ angeboten, die auf regu-
lärem Weg bisher noch keinen neuen Besitzer 
gefunden hatten.
Vieles davon, auch einige der tollen Bilder 
der Gruppe, wurden an die mehr als siebzig 
begeisterten Besucher verkauft. 
In der Kunstscheune Redlin stand Pfingsten 
unter dem Motto „BLICKE IN DEN HIM-
MEL“. Dieses Thema wurde von der Familie 
Puhlmann/Oelkers und ihren Gastkünstlern 
auf die unterschiedlichste Lesart interpretiert.
Zum ersten Mal präsentierte auch die Red-
linerin Marlies Erk zwei ihrer Bilder in der 
Kunstscheune. Der Putlitzer Maler Henri 
Paul steuerte eines seiner von afrikanischer 
Kunst inspirierten großflächigen Ölbilder bei. 
Auch der Hamburger  Klaus Peter Adamczik 
war wieder mit dabei. Dieses Mal zeigte er 
Weltraumansichten. Ein  Highlight war na-
türlich das Bild des Malers Walter Schreiber. 
Der Schweriner Maler zeigt vom 25.05.-
30.06. 2013 (außer Dienstags u. Mittwochs) 
seine beeindruckenden Landschaftsbilder in 
einer Einzelausstellung in der Kunstscheune 
Redlin. 

Kunst Offen 2013 

Am 15.06.2013 findet um 14:00 Uhr das 
Halbfinale des Landesklassenpokals in Sig-
gelkow statt. Zu Gast ist der Rostocker„FC 
Förderkader Renè Schneider e.V.“, der abso-
lute Favorit des laufenden Wettbewerbs,  wie 
Trainer Bernd Zühlstorf im „Moosterboten“-
Interview bemerkt hat.
Dennoch freut sich das Siggelkower Team  

auf die Partie gegen eine Mannschaft, die 
einen sehr schönen Fußball spielt. Man wer-
de sich, wie Bernd Zühlstorf kämpferisch 
angekündigt  hat, auch als absoluter Außen-
seiter teuer verkaufen. Bei einem Pokalspiel 
hat es schon öfter mal eine Überraschung 
gegeben.

Das Halbfinale kann kommen! 11.Juni 19:00 Siggel-
kow

Gründung des Vereins „Zukunft für die Gemeinde
 Siggelkow“ e.V.,Gaststätte Siggelkow

14.Juni 19:00 Gr. Pan-
kow

Videoabend, Mitschnitt Nordmagazin vom 
20. April, FFw-Haus

14 Juni 19:30 wird 
bekannt
gegeben

Orgelmusik mit Martin Schultze

19.Juni 15:00 Redlin Seniorentreffen Kl Pankow/Redlin
Nur bei schönem Wetter im Garten 
weiter Infos: Fam.Puhlmann,
038724/20696

21.Juni 19:00 Gischow Johanisfeuer der Kirchgemeinde
22. Juni 10:00 Siggel-

kow
„Landfrauen öffnen ihre Gärten“, Sportplatz

28.Juni 19:30 Siggel-
kow

Orgelmusik v. Gabriele Zwerschke, 
(sofern die Renovierung noch nicht beginnt)Kirche

bis 30,Juni Außer  Di+Mi Redlin Ausstellung Landschaften und Blumen von 
Walter Schreiber, KS Redlin

Jeden Dienstag, 19:00, Zumba in der Sporthalle

Fussball SV Siggelkow
8.Juni Herren 14:00 Siggelkow SV Siggelkow : Hagenower SV II

15.Juni Herren 14:00 Landes-
klassen 
Pokal

SV Siggelkow-„FC Förder-
kader Rene Schneider e.V., 
Sportplatz Siggelkow.

Schon gewußt?
Am 21 Juni veranstaltet unser verbundene Kirchge-
meinde in Gischow das traditionelle Johannisfeuer.
Der 24 Juni, auch Johanni genannt, ist der Geburtstag 
Johannes des Täufers. Er ist einer der wenigen Ge-
burtstage die im christlichen Glauben gefeiert wer-
den. Die meisten anderen Namenstage bezeichnen 
meist die Todestage.
So steht auch die Sonnenwende in engem Zusammen-
hang  mit dem  Johannistag. 
Bezug auf den Übergang vom längsten au den kür-
zesten Tag des Jahres nimmt auch der  Täuferspruch 
in Hinblick auf den kommenden Christus: „Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen.“ (Johannes 3,30)
Ein Sprung über das Johannifeuer sollte vor bösen 
Geistern und Krankheiten schützen und Liebenden 
Glück bringen.

Aktuelle Termine



Am 20 04.2013 fand in Siggelkow ein 
Reservisten-Mehrkampf statt, der von der 
Landesgruppe  Mecklenburg Schwerin des 
Reservistenverbandes und der Reservis-
tenkameradschaft Dammerow  veranstaltet 
wurde. Etwa 120 aktive Teilnehmer waren 
mit fünfzehn zum Teil beeindruckenden 
und liebevoll restaurierten Fahrzeugen an-
getreten. 
Bei schönstem Frühlingswetter meisterten 
sie neun sehr unterschiedliche Stationen. 
Kategorien waren hier unter anderem: 
Schießen, Gewässerüberquerung, Selbst- 
und Kameradenschutz  und Brandbekämp-
fung
Die Platzierung sah am Ende des Tages 
folgendermaßen aus:
1.   Platz: Axel und Carsten Schulz, Pachim
2.   Platz: Christian Sahling, Stefan Kluth 
und Sebastian Schmidt, Granzin
3.   Platz: Silvio Hoop und Mathias Ebel, 
Wulfssahl
Der gelungene Tag endete mit einem 

gemütlichen Beisammensein bei Wild-
schweinbraten.
Wir beglückwünschen alle Sieger und be-
danken uns für die rege Teilnahme. Au-
ßerdem bedanken wir uns besonders bei 
allen Helfern, wie der Frauengruppe der 
FFw Siggelkow,  der DEKRA Schwerin, 
PV Automotive, Quad Station  Klaus Kra-
mer, Meyer Getränke, der FFw Wulfsahl, 
ASB Wasserwacht und natürlich der Agrar 
e G Siggelkow, für die Bereitstellung der 
Fläche.
Dieter Kolbow(Vors. RK Dammerow)

Grüne Rallye in Siggelkow

Die Landfrauen öffnen ihre Gärten
Am 22.06.2013,ab 10:00 findet auf dem 
Sportplatz ein Picknick unter dem Mot-
to „Landfrauen öffnen ihre Gärten“ des 
Landfrauenverbandes Parchim und Sig-
gelkow statt. Dort soll selbst Geerntetes 
und Hergestelltes aus dem Garten vorge-

stellt werden. Tipps und Tricks, sowie tolle 
Rezepzepte können ausgetauscht werden. 
Auch probieren ist erlaubt. Höhepunkt des 
gemütlichen Beisammenseins wird ein ge-
meinsames Grillen sein.

Die provisorische Leitung der Bürger-
initiative „Zukunft für Siggelkow“ ist am 
7. Mai überein gekommen, ihre bisherige 
Tätigkeit in einen gemeinnützigen Verein 
und damit auf eine neue und juristisch klar 
definierte Handlungsebene zu überführen. 
Gründe für diese Entscheidung waren:
l Die Verwendung der von der Robert-
Bosch-Stiftung  erhaltenen Finanzmittel 
erfordern umfassende Rechtssicherheit 
auf allen Ebenen.
l Die wachsene Anzahl, der thematischen 
Arbeitsgruppen, sowie die in den Ortstei-
len der Gemeinde entwickelten Projekte 
und Initiativen brauchen einen verlässli-
chen Rahmen und sowohl für die unerläss-
liche demokratische Mitbestimmung im 
Inneren, als auch eine juristisch tragfähige 
Vertretung nach außen.
l Die Einnahmen eines gemeinnützigen 
Vereins (Sponseringzuwendungen, Mit-
gliedsbeiträge u.a.) bleiben steuerfrei 
und können von den Gebern auf Basis 
der erteilten Spendenbescheinigungen als 
Sonderausgaben von der Steuer abgesetzt 
werden. Zugleich wird damit gesichert, 
dass Einnahmen des Vereins ausschließ-
lich für gemeinnützige oder mildtätige 
Zwecke verwendet werden.
l Der eingetragene Verein kann als ju-

ristische Person selbstständig Fördermittel 
beantragen. Darüber hinaus verleiht ihm 
seine Gemeinwohlorientiertheit einen Bo-
nus, der sehr häufig die Voraussetzung für 
die Gewährung bestimmter Zuschüsse von 
anderen Körperschaften ist.
Es liegt auf der Hand, dass der Verein um 
so wirksamer sein wird, je mehr er sich auf 
eine breite Mitgliedschaft stützen kann. 
Deshalb laden wir alle Mitarbeiter der the-
matischen Arbeitsgruppen und alle interes-
sierten Einwohner der Gemeinde für den 
11. Juni, 19:00 Uhr in den Saal der Gast-
stätte Siggelkow
zur Gründungsversammlung des gemein-
nützigen Vereins “Zukunft für die Gemein-
de Siggelkow“ recht herzlich ein. (Dauer 
ca. 1 Stunde) Die Vereinssatzung wird im 
Lokal ausgelegt werden und ist ab sofort 
im Internet unter <www.gemeinde-siggel-
kow.de/Aktuelles> nachzulesen.
Im Anschluss an die Gründung folgt die 
erste Mitgliederversammlung mit der Wahl 
des Vorstandes und dem Beschluss über 
die Beitragsordnung.
Wir freuen uns über eine  rege Teilnahme!  
    
    Projektleitung „Zukunft für Siggelkow“

Für Jamie-Vivienne Thiede aus Neuburg, 
Lisa Engelhard aus Groß Pankow, sowie 
Ulrike Blume und Christina Kortz aus Sig-
gelkow neigt sich die Schulzeit am Fried-
rich-Franz- Gymnasium in Parchim dem 
Ende zu. Am 14.06.2013 findet die Abitur-
zeugnisverleihung und der Abiball statt.
Nach dem Schulabschluss wird Ulrike ein 

duales Studium zur Diplomfinanzwirtin 
absolvieren, während Lisa ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) bei den Lewitzwerk-
stätten machen wird  und Christina ein 
FSJ in Schwerin anstrebt. Jamie hingegen 
zieht es ins Ausland, dass sie neun Monate 
„Work and Travel“ in Australien verbrin-
gen will. 

Glückwunsch unseren Abiturienten!

Moosterbote
Der

 Informationsblatt des Fördervereins „Zukunft für die Gemeinde Siggelkow i.G.“
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Einladung zur Gründung des Vereins “Zukunft 
für die Gemeinde Siggelkow“


